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275AMIGURUMI-PENGUIN

AMIGURUMI-PINGUIN
Aus Japan kommen diese süßen Häkelfiguren im Klein­

format. Das Häkeln macht viel Spaß, geht schnell von der Hand und gelingt 

auch Neulingen. Häkeln Sie doch gleich eine ganze Pinguinfamilie! 

Schwierigkeitsgrad

VERWENDETE TECHNIKEN Feste Maschen S. 34, Zu- und Abnehmen S. 50–53, Rundhäkeln S. 56, Fadenring S. 57, Spielzeug S. 132–133

HÄKELANLEITUNG
Hinweis: Sofern nichts anderes angegeben 
ist, wird in Spiralrunden gehäkelt. Einen 
Maschenmarkierer in die erste Masche ein­
fügen und stets versetzen, sodass immer 
der Rundenanfang gekennzeichnet ist. 
Alle Teile des Pinguins mit einem Fadenring 
beginnen. 

AUGEN (2×)
1. Runde: Mit Garn C 6 fM in einen Faden­
ring arb. (6 M)
2. Runde: 2 fM in jede M. (12 M)
Faden abschneiden und vernähen. 

RUMPF UND KOPF
1. Runde: Mit Garn A 6 fM in einen Faden­
ring arb. (6 M)
2. Runde: 2 fM in jede M. (12 M)

GRÖSSE
9 × 12 cm 

GARN
Stylecraft Special DK (100 g / 285 m, 100 % 
Acryl). Von den Farben B, C und D brau-
chen Sie nur kleine Mengen, eventuell 
haben Sie passende Reste. 

 

HÄKELNADEL
Nr. 3,5 

ZUBEHÖR
Sticknadel ohne Spitze
Maschenmarkierer
Füllwatte
2 Sicherheitsaugen, Ø 8 mm 

MASCHENPROBE 
Nicht notwendig

A × 1 B × 1 C × 1 D × 1

3. Runde: *1 fM, 2 fM in die nächste M; ab * 
bis Rd-Ende wdh. (18 M)
4. Runde: *2 fM, 2 fM in die nächste M; ab * 
bis Rd-Ende wdh. (24 M)
5. Runde: *3 fM, 2 fM in die nächste M; ab * 
bis Rd-Ende wdh. (30 M)
6. Runde: *4 fM, 2 fM in die nächste M; ab * 
bis Rd-Ende wdh. (36 M)
7. Runde: *5 fM, 2 fM in die nächste M; ab * 
bis Rd-Ende wdh. (42 M)
8. Runde: fM ins hintere M-Glied.
9.–19. Runde: fM 
Für den Kopf mit Garn B fortf.
20. Runde: fM ins hintere M-Glied.
21.–25. Runde: fM
26. Runde: *2 fM zus-hk, 5 fM; ab * bis 
Rd-Ende wdh. (36 M)
27. Runde: *2 fM zus-hk, 4 fM; ab * bis 
Rd-Ende wdh. (30 M)

Spiralrunden Beim Häkeln 
in Spiralrunden kommt 
man zügig voran. Weil feste 
Maschen aber recht klein 
sind, ist das Mitzählen 
schwierig. Darum ist es hilf­
reich, einen Maschenmar­
kierer in die erste Masche 
der Runde einzuhängen 
und nach Beendigung jeder 
Runde zu versetzen. So ist 
der Rundenanfang immer 
deutlich zu erkennen. 
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28. Runde: *2 fM zus-hk, 3 fM; ab * bis 
Rd-Ende wdh. (24 M)
29. Runde: *2 fM zus-hk, 2 fM; ab * bis 
Rd-Ende wdh. (18 M)
Die Arbeitsmasche mit einer Sicherheits-
nadel fixieren. Die weißen Augen und die 
schwarzen Sicherheitsaugen am Kopf 
befestigen (siehe Foto). Rumpf und Kopf 
ausstopfen. Die Arbeitsmasche wieder auf 
die Häkelnadel nehmen und fortfahren. 
30. Runde: *2 fM zus-hk, 1 fM; ab * bis 
Rd-Ende wdh. (12 M)
31. Runde: *2 fM zus-hk; ab * bis Rd-Ende 
wdh. (6 M)
Den Faden nicht zu kurz abschneiden. In 
eine Sticknadel einfädeln und die restli-
chen Maschen fest zusammenziehen. Das 
Garnende vernähen. 

FLÜGEL (2×)
1. Runde: Mit Garn A 4 fM in einen Faden-
ring arb. (4 M)
2. Runde: 2 fM in jede M. (8 M)
3. Runde: *1 fM, 2 fM in die nächste M; ab * 
bis Rd-Ende wdh. (12 M)
4. Runde: *2 fM, 2 fM in die nächste M; ab * 
bis Rd-Ende wdh. (16 M)
5.−9. Runde: fM. 
Den Faden nicht zu kurz abschneiden. Den 
Flügel zur Hälfte falten. 

SCHNABEL UND FÜSSE
2 Füße mit Garn B häkeln, den Schnabel 
mit Garn D. 
1. Runde: In einen Fadenring 6 fM arb. (6 M)

2. Runde: *1 fM, 2 fM in die nächste M; ab * 
bis Rd-Ende wdh. (9 M)
3. Runde: fM
Den Faden nicht zu kurz abschneiden. 
Zur Hälfte falten. 

FERTIGSTELLUNG
Die Flügel am Halsansatz annähen, die 
Füße am unteren Rumpf. Beim Annähen 
des Schnabels können Sie sich am Foto 
orientieren. 

Flügel Die Flügel beim Festnähen zusam-
mendrücken, damit sie schön flach liegen. 
Am besten nähen Sie die Oberkante mit einer 
leicht gekrümmten Naht an den Rumpf. 
Dann sehen die Flügel natürlicher aus. 

Füße Die Fäden an den kleinen Teilen nicht 
zu kurz abschneiden. Mit einem können Sie 
die Füße leicht ausstopfen, damit sie plas-
tisch wirken. Den anderen Faden verwenden 
Sie zum Festnähen. 

Augen Der Pinguin sieht besonders nied-
lich aus, wenn die Augen recht tief und in 
großem Abstand sitzen. Mit den langen 
Fäden vom weißen Teil werden sie an den 
Kopf genäht. Die Sicherheitsaugen werden 
durch das Weiße und den schwarzen Kopf 
gesteckt und dann befestigt. 

Schnabel Die Position des Schnabels ent-
scheidet über die Wirkung des Gesichts. 
Wenn Sie die Ränder leicht biegen, sieht es 
aus, als ob der Pinguin lächelt. Ein Fadenende 
stopfen Sie in den Schnabel, um ihm Fülle zu 
geben. Mit dem anderen Faden nähen Sie den 
Schnabel fest. 
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Dieses übersichtliche Nachschlagewerk vereint alles Wissenswerte  

für Häkel-Anfänger und Profis. Ob Luftmaschen, Stäbchen,  

Rundhäkeln oder Granny Squares: Alle Techniken werden in bebilderten 

Schritt-für-Schritt-Anleitungen erklärt und bieten eine Fülle an Inspiration. 

 

Über 130 Häkeltechniken 

60 Häkelmuster für mehr Abwechslung:  

Durchbruchmuster, Intarsien und mehr 

Die wichtigsten Materialien im Überblick

80 kreative Projekte zum Nacharbeiten  

und Festigen der Techniken

Die große Häkelbibel  
für Anfänger und Profis

Leicht zu verstehen – leicht nachzuhäkeln
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